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der diesjährigen Beratung dee WäuWKäl tä~' 

planes fur 1$27 im Sauehalteausschuß d&a Reichstages 

haben die Erörterungen über die Notwendigkeit eines 

9eiteren Ausbaue des Auswärtigen Dienste» mur Forderung 

des deutsahen Außenhandels einen breiten Sau.« eingenom« 

Das Auswärtige Amt hatte seinen Standpunkt in die-

ser Frage in einer in der Anlage beigefügten Denkschrift 

» Der Ausbau des Auswärtigen Dienstes zur Forderung des 

deutschen Außenhandels» dargelegt, deren Gedankengange 

die Zustin&ung des Reichstages gefunden haben. 

I n ihren Grundgedanken verfolgt die Denk» 
i - . . , j , , • 

sohrift die seit 1929 erstrebte Ausgestaltung unseres 

Dienstes auf dem Sebiete der wirtschaftlichen Bericht-

erstattung weiter, Wenn auoh die politischen Aufgaben 

unseres Dienstes inner die wichtigsten bleiben werden, 

so dürfen doch die wirtschaftlichen deshalb nicht eine 

Zurücksetzung erfahren, die nit ihrer Bedeutung für den 

Wirtschaft Hohen Wiederaufbau Deutschlands nicht in 

Einklang su bringen ware. Gerade nach dem Kriege hat 

diese Aufgabe unseres Dienstes an Bedeutung noch erheb-

lich zugenommen) weil die deutschen Wirtschaftskreise 

vielfach noch nicht in der Lage sind, irn Auslände eige-

ne fertretungen zu unterhalten und deshalb mehr als vor 

dem Kriege auf die Berichterstattung unserer Auslands-

vertre~ 

An 

sämtliche Missionen und berufßkonsularisohe 
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Vertretungen ist Auslände. . 
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Vertretungen angewiesen sind. Mit der zunehmenden Wie-

der entfaltung unseres auswärtigen Sandels erlangt des« 

fcaJfc diese Tätigkeit unserer Auelandsvertretungen fur 

die Erschließung und Sicherung g es Oha,ft Hoher ferbin-

düngen der deutschen Wirtschaft ist Auslande, für die 

Mebung der Wettbewerbsfähigkeit unserer Industrie und 

die Rückeroberung fremder Markte fur den Warenabsatz 

eine große Bedeutung. Der Ausbau des Auswärtigen 

Dienstes ist dem Reichs finanzmini st erium und den ge^ 

setsgebenden Körperschaften gegenüber mit der Sotwen-

digkeit einer planmäßigen Forderung des deutschen 

Außenhandels durch unsere Auslandsvertretungen begrün-

det worden. Wenn die bei der deutschen Wirtschaft 

geweckten Soffnungen nicht erfüllt werden, würde sehr 

bald eine für die weitere Ausgestaltung des Auswärtigen 

Dienstes nicht erwünschte Enttäuschung eintreten. 

Bisher scheiterte eine Ausgestaltung der 

sogenannten gandelsauskunftstatigkeit an dem völligen 

Mangel an Geldmitteln. Wie aus der üenksohrift her_ 

vorgeht, sind u.a. für die Ausgestaltung der Sandels- ~ 

auskunftstätigkeit 500 000 Mark vorgesehen. Sobald 

der Saushaltsplan für 1927 im Reichstag angenommen 

ist, werde ich eine zweckmäßige Verteilung dieser 

Mittel auf unsere Auslandsvertretungen vornehmen, 

wobei die fur die Anknüpfung von Außenhandelsbeziehun-

gen wichtigen Vertretungen zuerst und besonders be-
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r'ucksichtj^t werden sollen. Diese Mittel sind fur die 

Einziehung von Sandelsauskünften, soweit sie Kosten „ 
verursacht, und fur die Beschaffung von Silfsm.it t ein, 

wie auslandischen Nachschlagewerken, Wirtschaft Hohen 

Zeitungen 
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Zeitungen und Zeitschriften usw. vorgesehen. 

fag die eigentliche Wirtschaft Hohe Berichte 

erstattung anbetrifft, in Zukunft für ihre 

plannaßige Ausgestaltung nooh mehr Sorge zu tragen sein. 

/fs lassen sich dafür naturgemäß keine einheitHohen 

Weisungen erteilen, dazu sind die Wirtschaft liehen Ver-

hältnisse in den einseinen Zandern ext verschieden. Eine 

erfolgreiche Forderung unserer Außmhandelainteressen 

wird außerdem, immer stark von der lebendigen Arbeit 

unserer Vertretungen in Auslande abhangig sein. Die 

Anlage 2 dieses Erlasses enthalt lediglich einige allge-

meine Richtlinien für die Gestaltung der Wirtschaft Ii-

"chen Berichterstattung, deren Beachtung seitens der 

Auslandsvertretungen erwünscht ist. 

Bei der großen Bedeutung, welche die deut-

schen Wirtsohaftskreise und auch die gesetzgebenden 

Körperschaften der Ausgestaltung unserer Wirtschaft— 

liehen Berichterstattung in Interesse der Außenhandels-

forderung beimessen^ ware ich dankbar, tuenn ihrer Ausge„ 

staltung in Zukunft besondere Beachtung zugewendet würde, 

In Auftrage 


